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LV SVVorgang: Zusammenhang zwischen geflossener Ladung und Stoffumsatz
Beschreibung: Gemäß Anleitung wird die Wasserzersetzungküvette mit verd. Schwefelsäure befüllt und in einen
Stromkreis mit Netzteil und Vielfachmessgerät eingebaut.
Man elektrolysiert unter Kontrolle der Stromstärke zunächst mit  10V Spannung und misst die Zeit, in der an der
Kathode 10ml Gas gebildet haben. 
Anschließend elektrolysiert man erneut mit exakt halbierter Spannung und misst wiederum die Zeit bis zur Abscheidung
von 10ml Gas.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt

Beteiligte Gefahrstoffe:

Schwefelsäure (verd. w=____% (5-15%)) [Gefahr] GHS05

H290: Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.

GHS05

andere Stoffe:
dest. Wasser, ger. Mengen Wasserstoff und Sauerstoff

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Schutz-
handschuhe
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